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Konzept

Der CLAAS Hydraulic Controller (CHC) ist ein universelles Gerät zur Ansteuerung von bis zu vier 
Hydraulikventilen. Die Ventil-Sollwerte werden über analoge Eingänge oder CAN-Bus vorgegeben. 
Die stromgeregelten Ausgänge liefern max. 4A pro Kanal. Die Ein-/Ausgangskennlinien werden 
mittels eingebautem Display und drei Tasten parametriert. Alternativ kann der versierte Anwender 
das Gerät an den USB-Bus eines PC anschließen und mit einem Terminalprogramm weiterführende 
Einstellungen vornehmen. Der CHC verfügt über eine umfangreiche Eigendiagnose und einen 
Betriebsstundenzähler. 
Das Gerät wird in mobilen Arbeitsmaschinen eingesetzt und ist im Rahmen der CLAAS 
Umweltspezifikationen für Elektronik unempfindlich gegen 

� Vibrationen
� Staub
� Feuchtigkeit
� Öl
� Temperaturschwankungen
� Spannungsschwankungen

Ausstattungsmerkmale

- 16bit Fujitsu Mikrocontroller (24MHz)
- 4x PWM-Ausgänge (mit/ohne Stromregelung)
- 4x Analoge Spannungs- oder Stromeingänge (umschaltbar) 
- 2x Digitaleingänge 
- 5V Spannungsausgang für Sensoren und externe Sollwertpotis
- CAN-Schnittstelle zur Ansteuerung und Stromrücklesung
- USB-Schnittstelle zur Parametrisierung
- Verpolungs-, Kurzschluss- und Überlastungsschutz
- Anschluss mittels 22-poligem Klemmverbinder (WAGO CAGE CLAMP®)
- Aluminium-Gehäuse mit zweifacher Kabelverschraubung
- Betriebstemperaturbereich -45...+85°C
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Spannungsversorgung

Die Versorgungsspannung für die Elektronik und die Leistungsausgänge werden dem CHC getrennt 
zugeführt. Das Gerät kann in 12V und 24V Bordnetzen eingesetzt werden. Bei der Dimensionierung 
der Stromversorgung für die Leistungstransistoren wurde von einem Gleichzeitigkeitsfaktor von ca. 
60 % ausgegangen. Der maximal mögliche Gesamtstrom beträgt somit ca. 10A. Bei abgeschalteten 
Ausgängen liegt die Stromaufnahme bei 100mA (Display aus).

Eingänge

Die Eingangspins sind über entsprechende Filter und Eingangsschutzbeschaltungen an die 10Bit-
Analog/Digital-Wandler des Mikrocontrollers geführt. Die Eingangsbeschaltung ist bis 36V 
spannungsfest.  Die Eingänge können über das Displaymenü als Strom- oder Spannungseingang 
konfiguriert werden. 
max. Spannungsbereich: 0...10V
max. Strombereich: 0...20mA (Überstromabschaltung bei ~25mA)

Ausgänge

Der CHC besitzt vier Leistungsausgänge mit einer Dauerstrombelastbarkeit von jeweils 4A. Die 
Ausgänge können stromgeregelt (0...4A) oder gesteuert (0...100% Pulsbreite) betrieben werden. Die 
PWM-Frequenz ist in einem Bereich von 50...500Hz einstellbar. Alle Ausgänge enthalten 
Freilaufdioden für induktive Lasten. 

Mechanischer Aufbau

Das Steuergerät ist in einem  Aluminium-Druckguss-Gehäuse mit den Abmessungen 80 x 125 x 57 
(B x L x H in mm) untergebracht. Das Gehäuse ist silbergrau (RAL7001) lackiert und kann zusätzlich 
mit einer seewasserbeständigen Beschichtung versehen werden. Der Gehäusedeckel ist 
verschraubt und muss zum Anklemmen der Anschlussleitungen abgenommen werden. Das Gerät  
erfüllt mit Display die Schutzart IP65 nach EN60529.  

Kommunikation

Die CAN-Schnittstelle entspricht der ISO11898 und wird mit dem auf dem Mikrocontroller 
integrierten CAN-Modul realisiert. Die Kommunikation kann auf Basis der  CAN-Spezifikation 2.0 
A+B durchgeführt werden. Es sind Übertragungsraten bis zu 1Mbit/s möglich. 
Zur Parametrierung via PC wurde eine USB-Buchse „Typ B“ auf der Leiterplatte integriert. Die 
Kommunikation erfolgt über einen virtuellen COM-Port mit einem Terminalprogramm (z.B. 
Hyperterminal). 
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Diagnose

Der CHC führt im laufenden Betrieb eine Eigendiagnose durch. Folgende Fehler werden erkannt und 
dem Benutzer durch einen Blinkcode der roten LED angezeigt:

• Über- oder Unterspannung 
• Kurzschluß eines Ausgangs gegen Masse oder Leistungsversorgung
• Offene Ausgang oder Kabelbruch
• Überlast an aktiviertem Stromeingang
• Ungenauigkeit oder Ausfall der eingebauten Sensorversorgung
• Speicherfehler

Bei schwerwiegenden Fehlers deaktiviert das Gerät einzelne Ein- oder Ausgangskanäle.

Normen

Der CLAAS Hydraulic Controller erfüllt die CLAAS-Norm CN050215 für EMV- und Umwelttests.

Fehlercode

Betriebsspannung



CLAAS Industrietechnik GmbH Phone: +49 (0)5251 705 0
Halberstädter Str. 15-19 Fax:     +49 (0)5251 705 5030

eMail: cit@claas.com
D 33106 Paderborn www.claas-cit.com

Technische Daten

4

Parametrierung

Die Ein-/Ausgangskennlinie kann vom Benutzer frei definiert werden. Sie hängt von den 
angeschlossenen Komponenten ab, die bekannt sein müssen. 

Folgende Parameter lassen sich einstellen:

• Eingangs-Schnittstelle zu Sensoren/Joysticks (z.B. 0,25...4,75V oder 4...20mA)
• Ausgangs-Schnittstelle zu Magnetspulen (z.B. 0...1500mA  oder 0...100% PWM)
• PWM-Frequenz (50...500Hz)
• CAN-Schnittstelle (Baudrate, Identifier, Dateninhalte, Sendeintervalle)
• Start-/Stoprampen (0...10s)

Die Einstellungen können direkt am Gerät oder über einen PC mit USB-Schnittstelle vorgenommen 
werden. Die Parameter werden aus Sicherheitsgründen mehrfach im nichtflüchtigen Speicher 
(EEPROM) abgelegt.
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Anschlussbelegung

Analoger Eingang 422

Analoger Eingang 321

Analoger Eingang 220

Analoger Eingang 119

Sensormasse18

5V Sensorausgang17

CAN High16

CAN Low15

Digitaler Eingang 214

Digitaler Eingang 113

Taktausgang12

Leistungsmasse11

Leistungsausgang 410

Leistungsmasse9

Leistungsausgang 38

Leistungsmasse7

Leistungsausgang 26

Leistungsmasse5

Leistungsausgang 14

Leistungsmasse3

Leistungsversorgung2

Elektronikversorgung1
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V100
Eingangsspannung 

der Analogeingänge

KBit/s100050CAN-Bus Baud-Raten

Einheit
Kennwerte

Kenngröße

mA200
Eingangsströme der 
Analogeingänge

Hz50050PWM-Frequenz

A4
Ausgangsstrom 
pro Kanal

mA250Sensorausgangsstrom

V5,055,004,95Sensorspannung

mA100Versorgungsstrom

V329Versorgungsspannung

maxtypischmin

1

22
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Standardtypen CHC

0053 107.0 CHC mit LCD-Display und CLAAS-Logo

Softwarepakete CHC

Zubehör CHC


